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Den Schöpfer anbeten

Sonntag
Apg 1,9 Und als er dies gesagt hatte, wurde er vor ihren Blicken emporgehoben,

und eine Wolke nahm ihn auf vor ihren Augen weg.

Offb 1,9 Ich, Johannes, euer Bruder und Mitgenosse in der Drangsal und dem Kö-
nigtum und dem Ausharren in Jesus, war auf der Insel, die Patmos genannt
wird, um des Wortes Gottes und des Zeugnisses Jesu willen.

Mt 13,21 er hat aber keine Wurzel in sich, sondern ist nur [ein Mensch] des Au-
genblicks; und wenn Drangsal entsteht oder Verfolgung um des Wortes willen,
nimmt er sogleich Anstoß.

Apg 14,22 Sie befestigten die Seelen der Jünger und ermahnten sie, im Glauben
zu verharren, und [sagten], daß wir durch viele Trübsale in das Reich Gottes
eingehen müssen.

Joh 16,33 Dies habe ich zu euch geredet, damit ihr in mir Frieden habt. In der
Welt habt ihr Drangsal; aber seid guten Mutes, ich habe die Welt überwunden.

1 Ptr 4,12-15 4/12 Geliebte, laßt euch durch das Feuer [der Verfolgung] unter
euch, das euch zur Prüfung geschieht, nicht befremden, als begegne euch etwas
Fremdes; 4/13 sondern freut euch, insoweit ihr der Leiden des Christus teilhaftig
seid, damit ihr euch auch in der Offenbarung seiner Herrlichkeit mit Frohlocken
freut. 4/14 Wenn ihr im Namen Christi geschmäht werdet, glückselig seid ihr!
Denn der Geist der Herrlichkeit und Gottes ruht auf euch. 4/15 Denn niemand
von euch leide als Mörder oder Dieb oder Übeltäter oder als einer, der sich in
fremde Sachen mischt;

Montag
Offb 14,7 und er sprach mit lauter Stimme: Fürchtet Gott und gebt ihm Ehre, denn

die Stunde seines Gerichts ist gekommen; und betet den an, der den Himmel
und die Erde und das Meer und die Wasserquellen gemacht hat!

Jes 40,26 Hebt zur Höhe eure Augen [empor] und seht: Wer hat diese [da] geschaf-
fen? Er, der ihr Heer hervortreten läßt nach der Zahl, ruft sie alle mit Namen:
Vor [ihm], reich an Macht und stark an Kraft, fehlt kein einziger.

Joh 1,1-3 1/1 Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort
war Gott. 1/2 Dieses war im Anfang bei Gott. 1/3 Alles wurde durch dasselbe,
und ohne dasselbe wurde auch nicht eines, das geworden ist.

Röm 1,20 Denn sein unsichtbares [Wesen], sowohl seine ewige Kraft als auch seine
Göttlichkeit, wird von Erschaffung der Welt an in dem Gemachten wahrgenom-
men und geschaut, damit sie ohne Entschuldigung seien;

Dienstag
2 Kor 5,17 Daher, wenn jemand in Christus ist, so ist er eine neue Schöpfung; das

Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.

Ps 139,15-18 139/15 Nicht verborgen war mein Gebein vor dir, als ich gemacht
wurde im Verborgenen, gewoben in den Tiefen der Erde. 139/16 Meine Urform
sahen deine Augen. Und in dein Buch waren sie alle eingeschrieben, die Tage,
die gebildet wurden, als noch keiner von ihnen [da war]. 139/17 Für mich aber
- wie schwer sind deine Gedanken, o Gott! Wie gewaltig sind ihre Summen!
139/18 Wollte ich sie zählen, so sind sie zahlreicher als der Sand. Ich erwache
und bin noch bei dir.

Apg 17,27 daß sie Gott suchen, ob sie ihn wohl tastend fühlen und finden möchten,
obgleich er nicht fern ist von jedem von uns.

Kol 1,17 und er vor allem, und alles besteht durch ihn.

Jes 57,15 Denn so spricht der Hohe und Erhabene, der in Ewigkeit wohnt und
dessen Name der Heilige ist: In der Höhe und im Heiligen wohne ich und bei
dem, der zerschlagenen und gebeugten Geistes ist, um zu beleben den Geist der
Gebeugten und zu beleben das Herz der Zerschlagenen.

Joh 17,23 - ich in ihnen und du in mir -, daß sie in eins vollendet seien, damit die
Welt erkenne, daß du mich gesandt und sie geliebt hast, wie du mich geliebt
hast.

Apg 17,28 Denn in ihm leben und weben und sind wir, wie auch einige eurer
Dichter gesagt haben: ‘Denn wir sind auch sein Geschlecht.

Mittwoch
Röm 8,1 Also [gibt es] jetzt keine Verdammnis für die, welche in Christus Jesus

sind.

Eph 3,9 und ans Licht zu bringen, was die Verwaltung des Geheimnisses sei, das
von den Zeitaltern her in Gott, der alle Dinge geschaffen hat, verborgen war;

Kol 1,13-17 1/13 und uns errettet aus der Macht der Finsternis und versetzt in
das Reich des Sohnes seiner Liebe. 1/14 In ihm haben wir die Erlösung, die
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Vergebung der Sünden. 1/15 Er ist das Bild des unsichtbaren Gottes, der Erst-
geborene aller Schöpfung. 1/16 Denn in ihm ist alles in den Himmeln und auf
der Erde geschaffen worden, das Sichtbare und das Unsichtbare, es seien Throne
oder Herrschaften oder Gewalten oder Mächte: alles ist durch ihn und für ihn
geschaffen; 1/17 und er vor allem, und alles besteht durch ihn.

Offb 4,11 Du bist würdig, unser Herr und Gott, die Herrlichkeit und die Ehre und
die Macht zu nehmen, denn du hast alle Dinge erschaffen, und deines Willens
wegen waren sie und sind sie erschaffen worden.

Röm 5,17-19 5/17 Denn wenn durch die Übertretung des einen der Tod durch den
einen geherrscht hat, so werden viel mehr die, welche die Überschwenglichkeit
der Gnade und der Gabe der Gerechtigkeit empfangen, im Leben herrschen
durch den einen, Jesus Christus. 5/18 Wie es nun durch eine Übertretung für
alle Menschen zur Verdammnis [kam], so auch durch eine Gerechtigkeit für
alle Menschen zur Rechtfertigung des Lebens. 5/19 Denn wie durch des einen
Menschen Ungehorsam die vielen in die Stellung von Sündern gesetzt worden
sind, so werden auch durch den Gehorsam des einen die vielen in die Stellung
von Gerechten gesetzt werden.

Donnerstag
1 Mo 1,26 Und Gott sprach: Laßt uns Menschen machen in unserm Bild, uns ähn-

lich! Sie sollen herrschen über die Fische des Meeres und über die Vögel des
Himmels und über das Vieh und über die ganze Erde und über alle kriechenden
Tiere, die auf der Erde kriechen!

Mt 27,46 um die neunte Stunde aber schrie Jesus mit lauter Stimme auf und sagte:
Eli, Eli, lema sabachthani? Das heißt: Mein Gott, mein Gott, warum hast du
mich verlassen?

Joh 19,16-30 19/16 Dann nun lieferte er ihn an sie aus, daß er gekreuzigt würde.
Sie aber nahmen Jesus hin und führten ihn fort. 19/17 Und er selbst trug sein
Kreuz und ging hinaus nach der Stätte, genannt Schädelstätte, die auf hebräisch
Golgatha heißt, 19/18 wo sie ihn kreuzigten, und zwei andere mit ihm, auf dieser
und auf jener Seite, Jesus aber in der Mitte. 19/19 Pilatus schrieb aber auch
eine Aufschrift und setzte sie auf das Kreuz. Es war aber geschrieben: Jesus,
der Nazoräer, der König der Juden. 19/20 Diese Aufschrift nun lasen viele von
den Juden, denn die Stätte, wo Jesus gekreuzigt wurde, war nahe bei der Stadt;
und es war geschrieben auf hebräisch, griechisch [und] lateinisch. 19/21 Die
Hohenpriester der Juden sagten nun zu Pilatus: Schreibe nicht: Der König der
Juden, sondern daß jener gesagt hat: Ich bin König der Juden. 19/22 Pilatus
antwortete: Was ich geschrieben habe, habe ich geschrieben. 19/23 Die Soldaten

nun nahmen, als sie Jesus gekreuzigt hatten, seine Kleider - und machten vier
Teile, einem jeden Soldaten einen Teil - und das Unterkleid. Das Unterkleid aber
war ohne Naht, von oben an durchgewebt. 19/24 Da sprachen sie zueinander:
Laßt es uns nicht zerreißen, sondern darum losen, wessen es sein soll; damit die
Schrift erfüllt würde, die spricht: ‘Sie haben meine Kleider unter sich verteilt,
und über mein Gewand haben sie das Los geworfen. Die Soldaten nun haben
dies getan. 19/25 Es standen aber bei dem Kreuz Jesu seine Mutter und die
Schwester seiner Mutter, Maria, des Kleopas [Frau] und Maria Magdalena. 19/26
Als nun Jesus die Mutter sah und den Jünger, den er liebte, dabeistehen, spricht
er zu seiner Mutter: Frau, siehe, dein Sohn! 19/27 Dann spricht er zu dem
Jünger: Siehe, deine Mutter! Und von jener Stunde an nahm der Jünger sie
zu sich. 19/28 Danach, da Jesus wußte, daß alles schon vollbracht war, spricht
er, damit die Schrift erfüllt würde: Mich dürstet! 19/29 Es stand nun dort ein
Gefäß voll Essig. Sie aber füllten einen Schwamm mit Essig und legten ihn um
einen Ysop und brachten ihn an seinen Mund. 19/30 Als nun Jesus den Essig
genommen hatte, sprach er: Es ist vollbracht! Und er neigte das Haupt und
übergab den Geist.

Kol 1,16 Denn in ihm ist alles in den Himmeln und auf der Erde geschaffen worden,
das Sichtbare und das Unsichtbare, es seien Throne oder Herrschaften oder
Gewalten oder Mächte: alles ist durch ihn und für ihn geschaffen;

Phil 2,7-8 2/7 Aber er machte sich selbst zu nichts und nahm Knechtsgestalt an,
indem er den Menschen gleich geworden ist, und der Gestalt nach wie ein Mensch
erfunden, 2/8 erniedrigte er sich selbst und wurde gehorsam bis zum Tod, ja,
zum Tod am Kreuz.
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